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Suspendierung der Atom-Kontroll-Verhandlungen

Und wir glaubten schon, die Herren würden sich gegenseitig

zur Besichtigung ihrer Giftküchen einladen!

Standpunkt
Wer auf einem Standpunkt beharren

will, sollte immerhin etwas mehr unter
den Fühen haben als nur einen Punkt.

(is

Gruft aus Basel

Ein Freund von mir war im
Zoologischen Garten mit seinem fünfjährigen
Knaben. Nach Hause gekommen sagte
der Kleine: «Du, Vater, im Zolli sin mer
gsi, i ha Kamel und Affe gseh, aber
Düble hani keine gseh.» W. S.

CLEMENTINE OES ALPES

4 DAS KLOSTERGEHEIMNIS

An der Bahnhofstrafje, Zürich

- Jetzt und später

1948: Die Fahrbahn ist stellenweise zu

schmal die Verbreiterung kann

nur auf Kosten der Breite der

Trotfoirs geschehen.

1958: Die Trottoirs sind stellenweise zu

schmal - die Verbreiterung kann

nur auf Kosten der Breite der

Fahrbahn geschehen.
Hame'
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